
A Sonntag

Die deutsche Arbeiterkolouie
Fortsetzung

Am 14 Dezember wurden nun diese Räumlichkeiten
eingeweiht und dem Gebrauch übergeben Der Provinzial
und Lokalvorstand war fast vollzählig erschienen dazu
Freunde der Sache aus Seyda uno Umgegend und endlich
zehn bereits gereinigte und ordentlich gekleidete arme Rei
sende welche seit Wochen die Eröffnung der Anstalt abge
warret hatten In dem einen festlich geschmückten Saale
des Hauplhauses fand die Feier statt Nachdem zwei Verse
des Liedes O Jesu Christe wahres Licht, gesungen
waren hielt der Generalsuperintendent 0 Möller zugleich
Mitglied des Vorstandes eine tief ergreifende Ansprache
über Psalm 20 Vers 6 Wir rühmen daß Du uns hilfst
und im Namen Gottes werfen wir Panier auf Mit
Weihegebet und Bater Unser schloß der Oberhirte unserer
Provinz Hierauf sprach der stellvertretende Vorsitzende
Regierungspräsident v Die st mit herzlichen Worten allen
Helfern des neu hergerichteten Werkes den Dank des Vor
standes aus vor Allem dem Kaiser und Kronprinzen wandte
sich an den Hausvater uno seine drei Mitarbeiter verpflich
tete sie mit Handschlag zur Treue und erklärte die Anstalt
für eröffnet Nun sang der Männer Gesangverein von
Seyda Harre meine Seele, Pastor Cobelt ermähnte die
in die Kolonie abgeordneten Brüder der ihm untergebenen
Neinstedter Anstalten und Generalsuperintendent I Möller
schloß die ganze Feier mit dem Segen

TagS nach der Eröffnung kamen dreißig weitere Kolo
nisten die in und um Seyda aus die Aufnahme gewartet
hatten in der Anstalt an Munter gingen sie sofort an
das Ausroden und an das Anlegen eines Hauptentwässe
rungsgrabens Daran werden sicy die Anlage von Acker
land nach der Rimpau schen Methode für Moor Damm
Kultur so wie die Anlage von Wiesen in den fruchtbaren
Gegenden des MoorS schließen Bereits sind im Jahre
1882 für Grasverpachtung 1200 Mark aufgenommen Wie
lange wird es dauern und die 100 bis 150 Plätze sind
besetzt Möchte die Anstalt Vielen ein Unterkommen geben
die Arbeit Stille und Frieden nach innen und außen suchen
Läßt es sich durchsühren daß je nach einem Vierteljahr die
Leute in bestimmte Arbeitsstellen entlassen werden so könw n
jährlich 400 500 Mann in die Anstalt ausgenommen
werden

Mit der Seelsorge für die Anstalt ist der Oberpfarrer
Thietz in Seyda betraut Er hat sich bereit erklärt wenig
stens alle vierzehn Tage einmal Gottesdienst in der Anstalt
zu halten Sonst gehen die Kolonisten nach dem eine Vier
telstunde entfernten Seyda zur Kirche Durch Beschaffung
einer kleinen Volksbibliothek ist dafür gesorgt daß die Leute
in ihren freien Stunden am Sonnrage eine nützliche Unter
haltung finden können Auch sollen einige Exemplare eines
kleinen Tageblattes ausgelegt werden damit die Kolonisten
erfahren was in der Welt vorgeht Hausindustrie ist bis
jetzt nicht eingeführt sollte sich dies als nothwendig erwei
sen so wird um jede Konkurrenz zu vermeiden Stroh
und Drahtflechterei ins Auge gefaßt werden

Schließlich theilen wir zwei Regulative aus Seyda mit

1 Hausordnung für die Arbeiterkolonie
zu Seyda

Von dem Verhalten der Arbeiter
z 1 Die Arbeiter sind den Befehlen des mit der Leitung des

Koloniebetriebes betrauten Hausvaters und der übrigen Beamten
unbedingten Gehorsam schuldig nnd haben die aus ihr Verhalten be
züglichen Vorschriften dieser Hausordnung so wie der Tagesordnung
unweigerlich zu befolgen

s 2 Das Betragen der Arbeiter darf gegen Sitte und Anstand
nicht verstoßen Hüte oder Mützen dürfen innerhalb der Wohn und
Schlafräume nicht aus dem Kopfe behalten werden Verletzungen
der bestehenden Strafgesetze werden zur strafrechtlichen Verfolgung der
zuständigen Behörde überwiesen

Z 3 Die Beschädigung und Verunreinigung der zu der Kolonie
gehörenden Gebäude und Höfe ingleichen die Beschädigung und Ver
unreinigung so wie der ordnungswidrige Gebrauch von Juveutarien
stückeu namentlich auch der der Kolonie gehörigen Kleidungsstücke ist
verboten Ist eine Beschädigung c von einem Arbeiter aus Bos
heit Muthwillen oder grober Fahrlässigkeit verübt worden so ist
derselbe zum vollen Schadenersatz verpflichtet

4 Die Arbeiter dürfen die ihnen zugewiesenen Arbeiten nicht
eigenmächtig ausgeben und sich an anderen als den ihnen zugewiesenen
Plätzen nicht beschäftigen

Z 5 Das Singen Schreien und Lärmen und das Anreden der
die Kolonie besuchenden Fremden ist verboten

s 6 Es ist den Arbeitern ohne Erlaubniß des Hausvaters nicht
gestattet irgend etwas durch Kauf Tausch Schenkung oder leihweise
von einem Mitarbeiter einem Beamten oder einem Fremden an sich
zu bringen Die Mitnahme von Messern oder sonstigen gefährlichen
Instrumenten auf die Schlafsäle ist verboten

s 7 Das Trinken von Spiritussen und anderen berauschenden
Gegenständen ist verboten

Z 8 Jeder Arbeiter muß bei ausbrechenden Unordnungen in der
Kolonie aus Aufforderung der Beamten bei Herstellung der Ordnung
behülflich sein Wer einer solchen Aufforderung nicht Folge leistet
wird als Theilnehmer der Ruhestörung angesehen

s S Wünscht ein Arbeiter Gesuche oder Beschwerden vorzutragen
so hat er sich durch den Aufseher bei dem Hausvater anmelden zu
lassen Der Letztere wird das Gesuch zur Kenntniß des Kurators
der Anstalt bringen

K 10 Arbeiter welche den vorstehenden Bestimmungen zuwider
handeln werden durch Abzüge von dem ihnen gutgeschriebenen Ar
beitslohn welche im einzelnen Falle bis zu 2 zulässig sind durch
Entziehung der neben der gewöhnlichen Beköstigung ihnen unter Um
ständen zu bewilligenden Gennhmitrel oder Kostverstärkungen bestrast
und unter Umständen sofort entlassen

Von der Beschäftigung
z 11 Die Beschäftigung der Arbeiter kann innerhalb und außer

halb der Kolonie stattfinden
s 12 In den ersten 14 Tagen des Aufenthaltes eines Arbeiters

auf der Kolonie wird ein Arbeitsverdienst nicht gewährt Die Ge
währung des Arbeitsverdienstes für die Folgezeit ist davon abhängig
daß die vorgeschriebene Arbeit gut und fleißig verrichtet wird Der
selbe wird aus 25 H pro Tag festgesetzt Eine Erhöhung über diesen
Betrag hinaus kann nur auf Vorschlag des Hausvaters durch Be
schluß des Lokalcomitss für besonders schwierige und für solche Ar
beiten verfügt werden welche entweder für Rechnung Fremder oder
in Akkord für die Kolonie geleistet werden Der Hausvater ist er
mächtigt neben dem Arbeitsverdienste den sich gut führenden und
jbre Arbeit fleißig verrichtenden Arbeitern auch wenn sie noch nicht

Beilage zum Halle sche Tageblatt

vierzehn Tage in der Kolonie sich aufgehalten haben Sonntags
Ranchi Schnupf oder Kautabak in geringen Gaben zu verabreichen

s 13 Der Arbeiter darf von dem ihm gutgeschriebenen Arbeits
verdienste sür Anschaffung solcher Gegenstände deren Genuß oder Be
sitz erlaubt ist z B Tabakspfeifen Tabaksdosen c einen Theil
verwenden welcher in jedem einzelnen Monate so lange der Arbeiter
die Bekleidungskosten nicht abverdient hat nicht über Vi später
nicht über Vs des Monatsverdienstes betragen soll

Z 14 Ueber den den Arbeitern gutzuschreibenden Arbeitsverdienst
und die davon zu bestreitenden Ausgaben für Kleidungsstücke c wird
besondere Rechnung geführt Beim Abgange eines Arbeiters ist mit
ihm über ein etwaiges Guthaben abzurechnen

Von dem Gottesdienst und der Seelsorge
s IS Den Arbeitern wird innerhalb der Anstalt zu christlicher

Erbauung Gelegenheit geboten werden Die Feier des heiligen Abend
mahls findet für die evangelischen Arbeiter mindestens vier mal im
Jahre statt Ein Zwang zur Betheiligung an der Feier ist unstatt
haft die Namen Derjenigen welche Theil nehmen wollen sind dem
Geistlichen durch den Hausvater zu bezeichnen In gleicher Weise
soll so weit möglich auch dem religiösen Bedürsniß der Angehörigen
anderer Konfessionen Rechnung getragen werden

Von den Kranken
s 16 Der Arzt entscheidet darüber wer als Kranker zu behan

deln ist Durch Krankheit wird die tägliche Lebensweise und Bekö
stigung der Arbeiter geändert Dem pflichtmäßigen Ermessen des
Arztes bleibt die Art der Behandlung in medizinischer und diäteti
scher Beziehung überlassen

Von der Reinigung
s 17 Im ganzen Gebäude muß die größte Reinlichkeit und Ord

nung herrschen Ueberall soll täglich mindestens einmal gefegt und
alle Lokale sollen im Sommer mindestens alle 8 Tage und im
Winter alle 14 Tage gescheuert werden Für eine gehörige Lüftung
durch Oeffnen der Fenster in sämmtlichen Gemächern ist stets Sorge
zu tragen

Herzberg den IS November 1883
Der Vorstand der Arbeiterkolonie Seyda

v Bodeuhausen
Fortsetzung folgt

Landwirtschaftlicher Centralverein der Provinz
Sachsen

Halle 5 Januar
Der landwirtschaftliche Centralverein der Provinz

Sachsen tagte voy gestern Vormittag /z 10 Uhr ab bei sehr
zahlreicher Betheiligung von Mitgliedern der zugehörigen
Vereine im Saale des Hotels Stadt Hamburg Hierselbst
Der Vorsitzende Herr Rittergutsbesitzer W v Na thu
sius eröffnete die Versammlung mir der Verlesung eines
Anschreibens des Herrn Regierungspräsidenten v Diest
in welchem derse be zunächst sein diesmaliges Nichterscheinen
entschuldigend die Versammlung von dem Jnslebentreten
der Arbeiterkolonie Seyda in Kenntniß setzte und die
schätzenswerthe Unterstützung des Vereins für das genannte
humane Unternehmen erbat Uebergehend zum 1 Punkt
der Tagesordnung Berathung über Ort und Zeit der
nächsten Generalversammlung konnte ein endgiltiger Beschluß
hierüber nicht gefaßt werden und wurde nur soviel festge
stellt daß die qu Generalversammlung möglichst zur Zeit
der in Dessau stattfindenden Distriktsthierschau an genann
tem Orte anberaumt die Zeitbestimmung indeß von einer
Vereinbarung des Centraldirektoriums mit den betreffenden
Herren des Dessauer Lokalvereins abhängig gemacht werden
solle Die in den folgenden vier Punkten der Tagesord
nung vorgesehenen Wahlen wurden mit Zustimmung der
Versammlung bis nach der Frühstückspause verlagt mit Aus

nahme der Wahlen des 2 und 3 Vorsitzenden für die
nächste Generalversammlung zu welchen die Herren Kam
merrherr von Kalitsch beziehungsweise Amtsrath Voigt
Ballknstedt designirt wurden Es folgte nun die Bericht
erstattung über die vom landwirthfchaftlichen Verein zn
Roßla vorgenommene Revision der Vereins Rechnung pro
1882 Der bezügl Rechnungsbericht ist in der Central
Vereins Zeitschrift veröffentlicht und hatte die stattgehabte
Revision nichts Erinnernswerthes zu bemerken gefunden
Die Versammlung ertheilte demnach anstandslos die erbetene
Decharge und beschloß ferner die Prüfung der Vereins
Rechnung pro 1884 auf sein spezielles Ansuchen dem Lokal
verem Raumburg zu übertragen Bezüglich des statuten
gemäßen Beschlusses über die Feststellung der im Jahre 1884
zu erhebenden Beiträge der SpezialVereine für die Bedürf
nisse des Centralvcrews für das Jahr 1885 erklärte sich
die Versammlung mit der Folterhebung der Beiträge in
der bisherigen Art und Weise einverstanden Ein bei der
Ceutral Direktion eingereichtes Gesuch des Vereinsexpedienten
um Gehaltszulage wurde mit Bewilligung einer Erhöhung
des qu Gehaltes um 300 erledigt Der für Punkt 9
der Tagesordnung angesetzte Bericht der Deputation für
Förderung der Pferde und Rindviehzucht konstatüte nur im
Allgemeinen einen stetigen erfreulichen Fortschritt auf diesem
Gebiete behielt sich aber da eine Sitzung der Deputation
noch nicht hatte stattfinden können spezielle Mittheilungen
bis auf eine spätere Versammlung vor

Herr Prof Dr Märcker erhielt hierauf das Wort
zu seinem Bericht über die Wirksamkeit der agrikultur
chemischen Versuchsstation Die Arbeiten der Versuchs
station beschäftigen ein Personal von 7 chemischen 1 bo
tanischen Assistenten 1 Sekretär und 4 Dienern und
bestehen neben Erledigung der mannigfaltigen geschäftlichen
Obliegenheiten in der Vornahme von Versuchen welche
theils in der Nation selbst theils aus Veranlassung dersel
ben von Landwirthen ausgeführt werden Die Versuche
die sich auf 5006 Objekte erstreckten betrafen die Unter
suchung von Samenproben für die Handhabung einer
exakten Samenkontrole ist der Station in Herrn Dr v Bret
feld eine gediegene botanische Kraft gewonnen worden
ferner die Untersuchung auf Krankheiten der Kulturpflanzen
und der aus fremden Ländern eingeführten Futtermittel
auf den Stickstoffgehalt des Bodens und seine Mitwirkung
bei der Pflanzenernährung wobei u A sich zur Evidenz
bestätigte daß das sog Ledermehl als Düngungsmittel
geradezu werthlos sowie auch der Stickstoffgehalt gewisser
phosphorhaltiger Rohguanos ohne Zusatz von Ammoniak
vollkommen bedeutungslos sei Redner berichtete weiter
noch ausführlich über die im Laufe der letzten vier Jahre

6 Zannar 1884

an 2005 Proben von Futtermitteln angestellten Versuche
und schloß unter lebhaftem Beifall der Versammlung mit
einer eingehenden Darlegung über Zwecke und Resultate
der sog Feldversuche Dem sehr interessanten Vortrage
folgte eine angeregte Debatte über verschiedene der von dem
Vortragenden berührten Themata Nachdem sich weiter die
Versammlung mit dem Vorschlage des Vorsitzenden die
Rechnungen für die durch Unterstützung des Centralvereins
ermöglichten Erweiterungsbauten in der Versuchsstation der
Baukommission des Vereins zur Prüfung und späteren
Berichterstattung zu überweisen einverstanden erklärt hatte
wurde eine für nöthig befundene Ergänzungswahl der Mit
glieder der Deputation zur Förderung der Pferde und
Rindviehzucht vollzogen woran sich die oben erwähnten
Neuwahlen für das Direktorium c anschlössen Bei letzteren
wurden sämmtliche ausscheidende Mitglieder des Direk
toriums bis auf eines an dessen Stelle Herr o Krosigk
Ermsleben neugewählt wurde zur Akklamation wieder
gewählt In gleicher Weise erledigte sich die Wahl zweier
Veremsdeputirten und deren Stellvertreter für das königl
Landes Oekonomie Kollegium und den deutschen Landwirth
schafrsrath durch die Wiederwahl der betreffenden ausschei
denden Herren bis auf ein Mitglied welches auf eine
eventuelle Wiederwahl verzichtet hatte so daß an seiner
Statt Herr Knauer Gröbers zum Deputirten ernannt
wurde

Nach Beendigung der Wahlen referirte Herr Landes
direktor Graf v Wintzingerode über das Thema Wie
stellt sich der Grundbesitz der Provinz Sachsen zum Kranken
Versicherungs Gesetz Referent verbreitete sich einleitend
über die Vorgeschichte dieses bedeutsamen Gesetzes und gab
im Folgenden den ungefähren Weg an auf welchem dasselbe
auch für die landwirthfchaftlichen Arbeiter verwerthet wer
den könnte Bezüglich des letzten Punktes ergänzte Herr
Landrath v Rauch Haupt das Referat noch nach verschie
denen Richtungen durch Vorschläge von hohem praktischen
Werthe indem er nachzuweisen suchte daß den Gemeinden
selbst die selbstständige Gründung von Krankenkassen schwer
sollen dürfte und diese Pflicht vielmehr an die Kreisverwal
tungen herantrete Im weiteren Verfolg der Tagesordnung
referirte Herr von Lingenthal Buschhaus über diverse
ungünstige Erfahrung bei der Verfütterung des bekannten
Baumwollensaatmehls an das Vieh in Folge deren er be
deutende Verluste in seinem Rindviehbestande zu verzeichnen

hatte Herr Prof Märcker empfahl mit Bezugnahme
hierauf in derartigen Fällen ein ganz spezielles Sektions
protokoll über die gefallenen Thiere aufnehmen zu lassen
und dieses sowie reichliche Proben des betreffenden sich als
schädlich erwiesenen Futtermittels an die hiesige Versuchs
station einzusenden nur dann würde dieselbe im Stande
sein den verderblichen Bestandtheilen der betr Futtermittel
mit Aussicht auf Erfolg nachzuspüren Den Schluß bildete
ein Vortrag des Herrn Knauer Gröbers über die schäd
lichsten Vögel der Laiidwirthschaft den derselbe infolge der
vorgeschrittenen Zeit jedoch sehr abkürzte und nur erwähnte
daß seitens des deutschen Landwirthschastsraths ein Entwurf
für ein zu erlassendes neues Vogelschutzgesetz dem Bundes
kanzler als event Vorlage für den Reichstag unterbreitet
worden sei Referent stellte auf Grund seiner Ausführungen
folgende zwei von einander getrennte Anträge Die Ver
sammlung wolle beschließen 1 den Oberpräsidenten der
Provinz Sachsen zu bitten für den Fall daß daö vom
deutschen Landwirthschaftsrath entworfene Vogelfchutzgefetz
nicht zu Stands kommt unter Mitwirkung des Provinzial
rathes die drei verschiedenen Vogelpolizei Verordnungen für
die drei Regierungsbezirke aufzuheben und der ganzen Pro
vinz eine der gegenwärtigen Verordnung für den Regie
rungsbezirk Magdeburg konforme Verordnung zu geben
2 in Anbetracht der Schädlichkeit der Feldtauben für die
Landwirthschaft den Ressortminister zu bitten dahin zu wir
ken daß bei Erlaß des in Aussicht genommenen neuen
Vogelschutzg setzes den Feldtauben der vogelpolizeiliche Schutz
entzogen werde Mit der Genehmigung dieser beiden An
träge schloß die Versammlung um 3 Uhr Nachmittags

Locales
Halle den 5 Januar

sCircus H e r z o g j Die Vorstellungen im Circus
Herzog erfreuen sich dauernd der Gunst des Publikums
Vorgestern und gestern war der mächtige Raum wieder
gut besucht und ernteten die Leistungen allgemeinen wohl
verdienten Beifall Das Personal hat sich um eine treff
liche Reiterin Frl Clothilde vermehrt die ihre schwie
rigen Produktionen auf ungesatteltem Pferde mit ruhiger
Sicherheit ausführte Da die Künstlerin überdies eine
hübsche Erscheinung ist so dürste sie sich in Kurzem die
Sympathie des Publikums ev vorben haben Besonderes
Amüsement bereiten nach wie vor die Leistungen des ganz
vorzüglichen Clown Personals deren gymnastische Leistungen
ebenso stounenerregend wie drollig sind Wie wir verneh
men wird in nächster Zeit mit der Aufführung der so be
liebten Ausstattungsstücke begonnen werden Die Verzöge
rung ist dadurch entstanden daß Herrn Herzog bekanntlich
in Pest fast sämmtliche Ausstattungsgegenstände und Kostüme
verbrannt sind die nun erst wieder beschafft resp herge
stellt werden müssen

sVersetzung j Der SeminavDirektor Hauffe
vom Schullehrer Seminar zu Cammin ist in gleicher Eigen
schaft an das Schullehrer Seminar zu Weißenfels versetzt
worden

Kindergottesdienst Wer am letzten Mittwoch
oder Donnerstag einen Blick in die Kinderbewahranstalt
auf dem Martinsberge thun konnte dem bot sich ein ganz
wunderbarer Anblick dar Hof und Saal schienen in eine
Tannenschonung verwandelt Hunderte von Christbäumen
waren Zusammengetragen deren Zweige unter dem mun
teren Gesang fröhlicher Weihnachtslieder durch etwa vier



zehn Damen und etwa gleichviel Kinder in viele Dutzend
Meter lange Guirlanden verarbeitet wurden Mit denselben
soll am Sonntag zur Epiphaniasfeier des Kindergottesdienstes
die St Ulrichskirche festlich geschmückt werden Genau wie
am hl Abend beginnt diese Feier bei der zum letzten Mal
die beiden großen Tannen am Altare in ihrem Lichter
glanze erstrahlen werden um 4 Uhr Nachmittags Und
wie an jenem Abend so sind auch zu dieser Feier wieder
die Erwachsenen die Angehörigen der Kinder sowie alle
Freunde der Sache herzlich willkommen Der Gedanke
dürfte nicht ausgeschlossen sein daß diese erste derartige
Feier in dem ehrwürdigen fast ein halbes Jahrtausend alten
Gotteshause vielleicht die Veranlassung zu einem regelmäßig
am Epiphaniasfeste wiederkehrenden Missionsfeste der ganzen
Ulrichsgemeinde wird wie solches in der Neumarktkirche
schon seit vielen Jahren eins schöne Sitte geworden ist

Versammlung j Verflossenen Donnerstag den
d M hielt der Fechtverein Veilchenbund seine zweite

Monatsversammlung im neuen Saale des Hötel und Cas6
David ab Der Vorsitzende eröffnete die Versammlung mit
Begrüßung der Mitglieder und Gäste und sprach der Presse
für ihre bereitwillige kostenlose Aufnahme der Inserate c
seinen öffentlichen Dank aus Der festliche Abend nahm
einen allseitig guten Verlauf und wurde in pekuniärer Be
ziehung ein günstiges Resultat erreicht

Dieb stähle, Aus dem unverschlossenen Entr6e
des Grundstückes Wuchererstraße 3 t wurde vorgestern Mit
tag ein Winter Ueberzieher von bläulichem flockigen Stoff
mit der Firma Hampke Halle a/S unter dem Henkel
gestohlen Der Inhaber des Wiener Cafs Herr
Otto schickte am Neujahrstage früh seinen Hausdiener
mit 2 Hundertmarkscheinen und 1 Fuuszigmarkscheine zum
Wechseln in ein nahebelegenes Geschäft Der Bursche
brachte indeß hundert Mark eingewechseltes Geld zu wenig
und stellte es sich heraus daß er in dem betreffenden Ge
schäfte vor dem Ladentische einen Hundertmarkschein unbe
merkt hatte hinfallen lassen welchen ein andrer ebenfalls
anwesender Mensch aufgehoben und sich damit aus dem
Staube gemacht hatte Dem Diebe ist man auf der Spur

Volksküche

Monat Dezember 1883
Einnahmen

998 ganze Portionen 249,50
3630 halbe do 471,90 721,40
H33 ganze Anweisungen 58,25
252 halbe do 32,76 91,01

Geschenke vacat

Sparkasse vacat

Sonstige 5,Zinsen vacat
Summa 817,40

Ausgaben
359 ganze eingeg Anweisungen 89,75

469 halbe do 60,97 150,72
Fleischer 289,53Materialwaaren 100,10Grünwaaren 135,Miethe vacat
Sparkasse vacat

Sonstige 63,39Summa 738,74
Städtische Kommissionen
Theater Kommission

Sitzung am Montag den 7 Januar cr Nachmittags 3 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Staudesamt Halle Meldung vom 4 Januar
Ausgeboten Der Hauptmann im Generalstabe Gott

lob Georg Heinrich Reinhard Scheffer Berlin u Dorothea
Johanna Margaretha Riebeck Leipzigerstraße 2b Der
Handarbeiter Johann Friedrich Hermann Sandring und
Liberia Anna Henriette Steuer Feldstraße 10b Der
Köuigl Wagenmeister Karl Eduard Haertel und Josesa
Hajek Diemitz Der Gelbgießer Otto Berthold Gustav
Töffels Ackerstraße 3 und Johanne Marie Friederike
Bönicke Schloßberg 5 Der Schuhmacher August Karl
Hindlsche u Louise Henriette Schachtel alte Promenade 12

Der Zimmermann Andreas Gottlieb Friedrich Wehe
meier Oschersleben und Aurora Friederike Schrader
Löbejün

Geboren Dem Drahtzieher Richard Politz Ober
glaucha 41 ein S Friedrich Franz Richard Dem
Schneider Gustav Portius kleine Klausstraße 7 ein S
Julius Gustav Dem Handarbeiter Johann Sommer
Ludwigstraße 1 ein S Hermann Eine unehel T
Oberglaucha 16 Ein unehel S Kellnergasse 5
Eine unehel T Wuchererstraße 16 Dem Schlosser
Traugott Siegel Mühlweg 20 eine T Johanne Christine
Friederike Marie Antonie Dem Handarbeiter Louis
Döhlert Kaulenberg 4 eine T Anna Emma Dem
Töpfer Karl Weiße Wörmlitzerstr 31 einS Paul Richard

Gestorben Eine unehel T 7 M 18 T Darm
katarrh Kellnergasse 9 Die Wittwe Adelheid Sonne
berg geb Hesse 61 I 6 M 2 T Leberkrebs Feldstr 7

Marie Rosine Staps 66 I 7 M 19 T Lungenödem
Geiststraße 68 Anna Feska 53 I 8 M 3 T
LarooMg utsri Hermannsstrraße lg, Tes Handarbeiter
Wilhelm Fiedler S Karl Wilhelm 1 I 11 M i T
Lronobitis Böllbergerweg 34 Des Tischler Gustav
Müller S Paul Karl 3 M 23 T Atrophie Spitze 25

Des Güterbodenarbeiter Eduard Hartig T Lina 1 I
8 M 29 T Eroup Mötzlicherweg 7 Des Statious
Assistent Karl Bölecke S Arthur Karl Julius 10 M
Dipheritis Merseburgerstr 10

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 5 Januar 1884

Preise b i Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kx Mittelqualitäten 170 175 M bessere bis 179 M

feinster märkischer W 186 M

Rogze 1000 kg 144 162 M
Gerste 1000 icx Land 160 175 M feine Chevalier bis 1S0 M

Futtergerste 135 145 M
Gerstenmalz 100 kx 28 29 M
Hafer 1000 kx 143 1SS M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viltoriaerbsen 200 210 M
Linsen 100 kg 24 36 M
Kümmel 100 KZ 52 53 M
Stärke 100 KZ 38 M
Spiritus 10,o00 Liter Procente loco fester Kartoffel 43,50 M

Rüben ohne Angebot
Rübitt 100 kx 67 M
Solaröl 100 kx 0,825/30 19,50 M
Malzkeime 100 dunkle 9,50 M helle 11 M
Futtermehl 100 KZ 14 Ä
Kleie Roggen 100 kg 10 M Weizenschaale 10,50M Weizen

grieskleie 11 M
Oelkuchen 100 KZ fremde 15,30 M, hiesige 16 M

Theater
Halle 5 Januar

Wir sind unserm geschätzten Gaste Herrn Regisseur
Bull er zu Dank verpflichtet daß er uns Gelegenheit
gegeben hat seine reiche Gestaltungskraft bei seinem gestrigen
Gastspiel in so mannigfaltiger Darstellung kennen zu lernen
und zu bewundern Sein Jakob Zorn in dem hübschen Ein
akter Einer muß heirathen und sein Doktor Peschke in
der gleichnamigen vortrefflichen Gesangsposse sind wahre
Eabinetsstücke köstlichster Detailarbeit im komischen Rollenfach
und dürfte es schwer fallen einer der beiden Musterleistungen

den Vorrang vor der andern zuzuerkennen Daß uns der
ausgezeichnete Künstler als Elias Krumm in Kotzebue s Der
gerade Weg der beste weniger ansprach wenngleich er auch
hier in rein schauspielerischer Beziehung dasselbe uneinge
schränkte Lob verdient schreiben wir lediglich der faden süß
lichen Tendenzhascherei des genannten Kotzebue schen Stückes
mit seinen hausbackenen bis zur Verschrobenheit verzerrten
Charakteren zu Die Darstellung der übrigen Mitwirkenden
im ersten Einakter Einer muß heirathen wies noch manche
Schwächen auf doch freut es uns bei dieser Gelegenheit
Frl Schirm er welche die Louise mit gewinnender Herz
lichkeit in Sprache und Auftreten gab die Anerkennung ge
währen zu können die wir ihr als Vertreterin anspruchs
vollerer Rollen bisher versagen mußten Der gerade Weg
der beste wurde verhältnißmäßig am flottesten gespielt und
zwar befriedigten Frau Caßmann als Haushälterin Herr
Dietz als Major und Frl Monthal als Amalie am
meisten während Herr Paris der in allen drei Stücken
mitwirkte nur im Doktor Peschke als Ernst Willmann
unsern theilweisen Beifall finden konnte

Provinzielles
Mersebnrg 4 Januar Am 1 Januar 1882

waren im Regierungsbezirk Merseburg vorhanden 987132
Personen und zwar 489832 männliche und 497 300 weib
liche Geboren wurden 1882 19 829 männliche und
19194 weibliche Kinder davon sind unehelich geboren
4055 Kinder Außerdem sind todtgeboren 926 männliche
und 707 weibliche Kinder davon sind unehelich 215 Kin
der Eheschließungen fanden statt 7913 evangelische Paare
52 katholische 10 jüdische und 240 sonstige Ehen Hier
unter sind 12 Ehen bei denen Männer über 60 Jahre
alt Frauen unter 40 Jahren heiratheten In 47 Fällen
heiratheten sich Geschwisterkinder Gestorben sind 1882
14058 männliche und 12596 weibliche Personen Davon
im Alter 0 bis 1 Tag incl todtgeboren 192 Kinder von
1 Tag bis 1 Monat 2389 Kinder und von 1 Monat bis
1 Jahr 8339 Kinder also fast die Hälfte sämmtlicher Ver
storbenen sind Kinder bis 1 Jahr alt

Erfurt 3 Januar Der Lederhändler Sebastian
Friedrich Dufft von hier derselbe welcher die Erfurter
Bank von Blanckart Pmckert u Co um 128000 ge
schädigt hat wurde heute unter Umwandlung der am
24 November v I über ihn verhängten 4jährigen Ge
sängnißstrafe in Zuchthausstrafe zu einer Gesammtstrase von
8 Jahren Zuchthaus und 9 Jahren Ehrverlust verurtheilt
Es handelte sich heute um Privaturkunden Wechsel
Fälschung in 91 Fällen und einfachen Bankerott Duffr
war gebrochen besonders zuletzt als der Staatsauwalt
10 Jahre Zuchthaus beantragt hatte Er konnte nur müh
sam mit kaum vernehmbarer Stimme antworten

Wittenberg 3 Januar An einer Buhne in der
Nähe von Elster fand man aufmerksam gemacht durch die
sich dort ansammelnden Krähen einen im Eise festgefrorenen
1,05 w langen Lachs der wahrscheinlich von den Schaufeln
eines Raddampfers erschlagen worden ist

Quedlinburg Am Neujahrstage wäre beinahe in
allen 9 Kirchen unserer Stadt kein Gottesdienst abgehalten
worden Die Polizeibehörde welche schon im Mai vergangenen

Jahres den Kirchenvorständen aufgegeben hatte bis ultiwo
Dezember die Eingangsthüren der Kirchen dahin abzuändern
daß dieselben sich nach außen öffnen hatte einige Tage vor
Jahresschluß die Kirchenvorstände beschieden daß wenn bis
zum 1 Januar 1884 die Kirchenthüren nicht nach Vorschrift
geändert seien dieselben geschlossen und versiegelt und die
Geistlichen im Falle der Renitenz in 60 Strafe genommen
werden würden Die Kirche der St Spiritus Hospital
Gemeinde war denn auch geschlossen bei der kathol Kirche
waren mit Zustimmung der Polizei die Eingangsthüren
während des Gottesdienstes angehängt die Geistlichen der
übrigen Kirchen hatten um Aufschub der Verordnung gebeten
und war deshalb gestattet worden am Neujahrstage Gottes
dienst abhalten zu können

Vermischtes
Berlin 4 Januar In Bezug auf einen bei dem

Hotelbesitzer K verübten Einbruchsdiebstahl erfährt man
daß Werthgegenstände im Betrage von über 50000
gestohlen worden sind Unter Anderem ist eine Cassette ge
stohlen worden enthaltend zwei Obligationen Z 1000 Fl
Ungar Goldrente C Nr 8502 und C Nr 8503 drei
Depotscheine der Reichsbank Nr 190365 über 4000 Fl
Ungar Goldrente Nr 197 690 über 12 600 und Nr

unbekannt über 900 Fl ferner ein Hypothekenbrief über
15000 diverse Schuldscheine Führungs Tauf und
Trauschein auf den Namen Krüger Der Diebstahl scheint
am 2 d M Abends in der Zeit zwischen 8 /z 9 Uhr
erfolgt zu sein in welcher Zeit grade zahlreiche Personen im
HStel verkehrt haben Die Thür zu dem nach dem Hof
zu belegenen Comptoir des Hoteliers welche verschlossen ge
wesen ist mittelst Nachschlüssels welcher am Thatorte ge
funden wurde geöffnet worden

Berlin 5 Januar Der Gattenmörder Schötz aus
Weißensee ist gestern Freitag Nachmittag gegen 3 Uhr im
Moabiter Untersuchungsgefängniß eingeliefert worden Bei
der ersten Vernehmung auf dem Amtsbureau in Weißensee
gestand Schötz daß er seine Frau ermordet habe Darauf
habe er sich aufhängen wollen das Taschentuch das er zu
diesem Zweck benutzt fei aber gerissen dasselbe hing noch
am vierten Baume am Heinersdorfer Wege Schließlich
gestand er auch daß er die von Hause mitgenommene
Waschleine für 1,20 Mark verkauft und das Geld vertrun
ken habe Nach dem Befund der Leiche scheint Schötz in
niederträchtigster Weise seine Frau erst durch Zärtlichkeiten
sicher und der mörderischen Absicht gegenüber hierdurch wehr
los gemacht zu haben

sGraf Rederu s Hinterlassenschaft ist
jetzt definitiv festgestellt Sie beläuft sich aus den Werth
von 75 Millionen Mark unter Anrechnung des äußerst
umfangreichen Landbesitzes Erbe ist wie bekannt sein
einziger Neffe

sDas Reichsgerichts hat das von dem Schwur
gerichte zu Köslin in dem Prozesse wegen des Nmstettiner
Synagogenbrandes gefällte Urtheil aufgehoben und den Pro
zeß zur nochmaligen Verhandlung an das Landgericht zu
Konitz verwiesen

Ein Magdeburger Touristj fand auf einer
seiner Gebirgswanderungen den folgenden poetischen Her
zenserguß im Fremdenbuche zu Loser im Salz
burgischen unter dem Datum 19 Juni 1876 Die Mit
theilung bietet vermuthlich auch weiteren Kreisen Erheite
rung und Belehrung

Wie man betet gegen den Hagelschlag
Viehseuche und anderes Ungemach
So sollte man beten O Herre Gott
Erlöse uns aus der Touristen Noth

Sie bahnen Wege und bauen mitten
In Schnee und Eis Touristenhütten
Und viele von Euch die sind so dumm
Daß sie die Fremden noch loben darum

Hätt Gott gewollt daß an den Wänden
Wege liefen und Hütten ständen
Er hätte es in seiner Macht
Auch ohne die Fremden zu Stande gebracht

Das Alles geschieht aber nur zum Schein
Wir kennen Dich Du Alpenverein
Hinter allen diesen Ehrenmännern
Malern Steinklopfern und Pflanzenkennern
Geologen Geographen und wie sie heißen
Stecken lauter verkappte Preußen IN

Ihr wißt nun was Ihr von den Herrn
Zu halten habt mit dem Silberstern
Und wenn Ihr Einen wo kommen seht
Vorsichtig ihm aus dem Wege geht
Und betet als gute fromme Christen

Bewahr uns Herr vor den Touristen
Insonderheit erhalte rein
Das Vaterland von dem Alpenvereinl

Unterschrift nicht leserlich

Sieneste Mitthetlnngeu
Berlin 5 Januar

Ueber den ersten Theil der diesjährigen Hoffestlich
keiten sind nunmehr die folgenden definitiven Bestimmungen

getroffen worden Am 18 dem Krönungstage wird das
Kapitel des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler abge
halten auf den Sonnlag varauf den 20 fällt das Or
densfest am 24 ist Cour und Concert im königlichen
Schloß am 25 Subjkriptiousball im königlichen Opern
Haufe und für den 31 ist der erste große Hosboll in Aus
sicht genommen der im königlichen Schloß und in Gegen
wart des Kaiserpaares stattfinden wird Für die weiteren
Festlichkeiten wie sie besonders gelegentlich der Karnevals
zeit an unserm Königshofe von jeher gebräuchlich waren
find noch keine Verfügungen erlassen worden

General der Kavallerie z D v Rauch II zuletzt
General Lieutenant und Remonte Jnspekteur ist unter Be
lassung in seinem gegenwärtigen Verhältniß als mit Pen
sion zur Disposition stehend zum General Adjutanten des
Kaisers ernannt

Major v Broesigke Major und Flügeladjutant
des Kaisers und Kommandeur der Leib GenSdarmerie ist zum
Oberstlieutenant befördert worden

Der Landgerichtsrath Krech in Greifswald ist zum
Geh Regierungsrath und Mitglied des Bundesamts für
das Heimathswefen ernannt worden

Die Nat Ztg schreibt
Von der fortschrittlichen Parteileitung wird für Wahl

agitationszwecke unter dem Titel Der Reichsfreund ein
Wochenblatt herausgegeben das in dem Bestreben drastische

Wirkungen hervorzubringen schon wiederholt zu den be
denklichsten Mitteln gegriffen hat In seiner neuesten
Nummer veröffentlicht es einen Artikel welcher an Thor
heit und Taktlosigkeit das Aeußerste leistet es deduzirt
nämlich unser Bericht über die Unterredung des Kron
prinzen mit dem Papste sei wie jetzt allgemein anerkannt
authentisch ein solcher Bericht könne nur vom Kron
prinzen oder vom Papste herrühren und der Letztere
werde ihn natürlich der National Zeitung nicht über
sandt haben folglich sei die Zustellung desselben an die

National Heitung vom Kronprinzen veranlaßt worden



Indem derselbe aber dergestalt ein liberales Oppositions
blatt zu seinen Veröffentlichungen wähle konstatire er
daß er die Verantwortlichkeit für die Politik des Kanzlers
ablehne So überflüssig es ist der Behauptung daß der
Kronprinz direkt oder indirekt die Veröffentlichung des
fraglichen Berichts in der National Zeitung veranlaßt
habe ein formelles Dementi entgegenzusetzen so wollen
wir dies hierdurch dennoch thun weil es andernfalls nicht
an neuen grundlosen Behauptungen fehlen würde Die
Absurdität der Annahme daß jener Bericht nur vom
Kronprinzen veranlaßt sein könne liegt auf der Hand es
versteht sich von selbst daß eine Anzahl anderer Personen
in Rom in Berlin und in Friedrichsruhe über den Inhalt
der Unterredung amtlich und außeramtlich in Kenntniß
gesetzt werden mußten welche unter diesen Persönlichkeiten
der Reichsfreund für den Urheber unseres Berichts halten
will das mag ihm überlassen bleiben

Telegraphische Nachrichten

Wiesbaden 4 Januar Abends Der Musikschrift
steller Louis Ehlert ist heute Abend während er einem
Concerte beiwohnte plötzlich gestorben

Wien 4 Januar Der Musikschriststeller Gehring
ist gestorben

Rom 4 Januar Aus Anlaß der bevorstehenden
Ueberführung der Leiche des Königs Victor Emanuel nach
dem Pantheon ist in der Mitte des Letzteren das Modell
des projektirten Denkmals aufgestellt worden der die Leiche
des Königs enthaltende Zinksarg wird in der Wand der
Kapelle in einer Höhe von nahezu 5 Meter über dem Ni
veau welches die große Überschwemmung des Jahres 1870

erreichte eingemauert werden Das Protokoll über die
Ueberführung der Leiche wird von dem Minister Mancini
als Notar der Krone verfaßt und von sämmtlichen Zeugen
unterschrieben werden

Reva l 4 Januar Der deutsche Dampfer Prima
mit Getreide von hier nach England in Fahrt ist bei Hoch
land gestrandet Der deutsche Dampfer Tertia ist beim
Einlaufen in den hiesigen Hasen auf den Grund gerathen
ein Bergedampfer ist ihm zu Hilfe geeilt

Kairo 4 Januar Die im ägyptischen Dienst be
findlichen englischen Beamten haben sich mit einer Reduk
tion ihres Gehaltes einverstanden erklärt der bei der ägypti
schen Regierung angestellte englische Finanzrath ergriff dazu
die Initiative Wie es heißt würden auch die Minister in
eine Reduktion ihres Gehaltes willigen Die Gesammt
reduktion der Ausgaben würde in Folge dessen 430 000
ägyptische Pfund betragen und das AuSgabebudget auf die
im Liquidationsgesetze normirte Summe heruntergemindert
werden

Meteorologische Beobachtungen iu Halle

Dat St

Baro
meter

mm

Thermometer

nach

Lelsius Rsaiiill

Feuch
tigkeit

der
Lust

/a

Wind

4 Jan 2Nm 760,0 i 2,5 l 2,0 92 LM trübe

8 Ab 760,2 j 1,3 i 1,0 90 SA desgl

5 Jan 7 M 761,0 1 0 4 0,3 90 80 desgl

Eme flache Depression welche gestern üb r der Nordsee
lag ist mit zunehmender Tiefe rasch ostwärts nach Nord
westrußland fortgeschritten während eine anders westlich von
den britischen Inseln lagert sodaß ein Rücken hohen Luft
drucks über dem Nordseegebiete sich befindet Der Frost ist
aus ganz Deutschland verschwunden und ist daselbst trübes
vielfach regnerisches Wetter eingetreten Berlin und Rügen
waldermünde sind um 8 München ist sogar um 11 Grad
wärmer als vor 24 Stunden Im hohen Norbosten dagegen
und im Südosten herrscht sehr strenge Kälte Haparanda
meldet 22 Hermannstadt 17 Grad unter Null

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 4 Januar Abends
2,66 am 5 Januar Morgens 2,62 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle
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Gr u kl Stube 2 Kammern Küche nebst
Zubehör an ruh L zu verMiethen Mauerg 4
Wohnung zu 80 H I April Dachritzg 13 I

2 Stuben K K 1 April und em Heller
großer tr Lagerraum sofort zu vermiethen
Delitzscherstraße 6a Auch ist das ein gelber
Hund zugelaufen

Herrschaftliche Bel Etage
b Zimmer 3 Kammern und Zubehör zum
1 April oder später zu vermiethen Preis
100V Postamt 3 Moritzzwinger 13
Besichtigung Nachmittags

Zwei Wohnungen im Preise
von 4W 6W find zum
1 April zu vermiethen
Dorot heenstr IS Parkbad

Gütchenstraße 19
3 Etage zum 1 April zu verist die

m iethen

Ziutsgarte 1
am Gymnasium 1 Etage 3 Stuben Kam

mern Küche und Zubehör von ruhigen Mie
lhe rn 1 April zu beziehen Näheres part

Hohe Darterre s Etage ganz oder ge
theilt sofort oder später zu vermiethen

Näheres Weidenplan 8 Beletage
2te Etage 3 Stuben 2 Kammern Küche

Bodenkammer und Zubehör sowie Garten
benutzung zum 1 April zu vermiethen

Wettinerstraße 15 part

Die Zte Etage
in meinem Hause ist sofort oder z 1 April
zu vermiethen

Otto Peter gr Ulrichstraße 56
Dachritzgasse 1 Parterre zum 1 April

2 Stuben 2 Kammern Küche c an ruhige
Miether zu vermiethen

gr Ulrichstraße 16 Louis Voigt
Hedwigstratze 3

freundl Etage best aus 4 Stuben 2 Kam
mern Küche nebst Zubehör 1 April zu ver
miethen Besicht 10 3 Näheres part

AU I AHVVA SS
ist die hohe Parterre Wohnung 7 heizbare
Zimmer nebst Zubehör und Garten zu ver
miethen

Hochherrfchastliche Wohnung 5 heizb Zim
mer Badezimmer 3 ev 5 Kammern Bal
kon nebst Gartenbenutzung ist sofort oder
zum 1 April zu vermiethen

Henriettenstraße 12

Paradeplatz 1
ist eine herrschaftliche Wohnung sofort oder
später zu beziehen Preis 700

Herrschaftliche Wohnung Liudeu
stratze 5 Piecen i April zu vermiethen

Off u Z U 26531 befördert
Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Die erste Etage Schimmelstratze 11 ist
zu vermiethen und zum 1 April zu beziehen
Preis 180 H

Leipzigerstraße 102 III I

Martinszasse 20 eine Wohnung 2 Stuben
3 Kammern Küche und Zubehör an ruhige
Leute zum i April zu vermiethen

Oe1itWeIierstrg,s8g 7
küdsoliö g,rterre oiiiirmA kür 280
per 1 xril vermiethen

Brunoswarte 10a eine Wohnung 3 St
2 K und Zubehör zu vermiethen u 1 Juli
zu beziehen

2 Stuben 2 Kammern Küche nr,d Zube
hör 90 H zu vermiethen 1 April zu be
ziehen Steinweg 49 Waisenhaus gegenüber

Stube Kammer und Entree Nähe des
Marktes an anst einz Leute zum 1 April
zu vermiethen Off A 40 Exped d Bl

Albrechtstr 25 St K K frdl W 50 H
1 April ev sofort ewz L v rm d Hausw

Zwei Wohnungen 30 Ltz und 36 H z
1 April beziehbar sind zu vermieten

Canenacrweg Otto Wolf
istube Kammer Küche und Zubehör Mort

zu vermiethen Martmsberg 11
Stube Kammer Rüche an ruhige Leute

zu vermuthen Ludwigstraße 3
Kl Dachstube von 1 ruhigen Person gleich

zu beziehen an der Halle 13
1 gr Werkstatt mit Nieder

lage zu vermiethen
kl Ulrichstratze 34

Sophienstraße 22 Pserdestall u Wageus
remise auch zu Niederlagsriiumeu geeig
net zu verm Haatzengier gr Stemstr 10

Möblirte Zimmer mit odec ohne Kabinet
ind zu vermiethen Bahnhosstraße 7 II

Blücherftraße 2 II möbl Zimmer mit od
ohne Kabinet

1 freunol möbl Stube u K an 2 Hrn
als Mitbew p W 1,75 Schmeerstr 30

Möbl Wohnung Steinthor 5 Nähe der
Kliniken landwirthsch Institut Theater c
sofort zu beziehen 1 Treppe

Möbl Stube p zu Schlä fst Dachritzg 3
Möbl Wohnung Augusta straße 4 I
Möbl Zimmer sofort gr Ulrichstr 29 III

Kl Stübchen a l s Schlafstelle Martt 18 III
Anst Schlafstelle Parkstraße 11 p r

Anst Schlafstelle Lindenstr 23 Sout
Än st S chlafst elle m K Thurmpr 2 1 r

Heizb Schlafstelle m K gr Ulrichstr 22a I

UW Da mir meine Wirthin Krau
Hausf erst heute am 3 Januar ge
kündigt hat so suche ich eine Wohuuug
bestehend aus 3 4 Zimmern 3 Kam
mern Küche und Zubehör im Preise
von 6 w Mar zum 1 April

Es bittet um gefällige Offerte

verw Dr L kosäeeke
Karlstratze 5 2 Treppen

Eine Wohnung v 4 5 Stuben Kammern
und Zubehör passend zum Abvermteihen zum
1 April zu miethen gesucht Offerten unter
W S in der Exped d Bl erbeten

Gesucht für sofort in einem anstänoigen
Quartier 2 Zimmer für eine Dame mit Be
gleitung Völlige Beköstigung verlangt

Offerten unter E M in der Exped d
Bl erbeten

Gesucht eine Wohnung zu 18 20 A Zu

erfragen Harzgasse 7
2 Wohnungen zu 8V u 6i Thaler

Ostern gesucht Off S S sxped d Bl

Ein junger Mensch welcher sich zum
i Kauzlifleu ausbilden will wird für ein
Rechtsanwalts Bureau sofort gesucht

Näheres bei
Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Montag Ab 8V Uhr Witte kl Klausstr 8



NekuiiZ 13 13 ksbruar or
Kein Leser versäume sich sofort je nach
seinen Verhältnissen ein oder mehrerer

I

zu kaufen welche bestimmt mit einem der
nachstehenden Treffer gezogen werden müssen

MW Nieten existiren nicht WU
45 00 40,000 6 x 30,000 8 x 28,000
2 x 25,000 3 X 20,000 19 x 13,000
13 x 16,000 17 x 15,000 14 x 14,000
14 x 13,000 12 x 12,000 80 x 10,000
40 x 8000 50 x 6000 24 x 5000
16 x 4000 SO x 3000 40 x 2000
50 x 1600 90 x 1500 10 x 1400
120 x 1200 166 x 1000 112 x 900
118 x 800 100 x 700 116 x 600
110 x 500 126 x 400 und viele Gewinne
von 350 300 250 200 150 100 90 80
70 60 50 40 30 Francs Gold Der kleinste
Treffer womit jedes Loos aber bestimmt ge
zogen werden muß ist 13 21 Francs Gold

Gegen vorherige Einsendung Nachnahme
nicht gestattet des Betrages in Banknoten
unter Einschreiben oder Posteinzahluug versende

Xui Oriinnul Ioosv ir 20 N
Der Verlust kann daher im allernngiinstigsten

Falle nur 9 60 betragen Haupttreffer
werden telegraphisch angezeigt und die Ge
winne sofort nach Ziehung ohne Abzug in
Gold ausbezahlt Amtliche Ziehungslisten
gratis

I üttioli Lel ien

Bekanntmachung
Ziusenzahlnug bei der städtische Spar

Kasse zu Halle a/S
Die Auszahlung der für das Jahr 1883 fälligen Zinsen wird bei der städtischen

Sparkasse Hierselbst in der Zeit vom 2 bis incl 23 Januar 1884 Vormittags
von 8 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 4 Uhr und zwar

für die Bücher von Nr 1 bis 10 000 bis 12 Januar
über Nr 10000 vom 14 bis 23 Januar

stattfinden wobei noch auf die Bestimmung des 5 des Statuts aufmerksam gemacht
wird wonach die nicht erhobenen Zinsen dem Kapital zugeschrieben und als neue Einlagen
vom 1 Januar ab mit verzinst werden

Dagegen mutz während der Dauer der Zinsen Zahlung also vom 2 bis
incl 23 Januar der übrige Verkehr Kapital Einzahlungen und Rückzah
lungen aus die Stunden von Vormittags 8 bis 1 Uhr beschränkt werden

Halle im Dezember 1883 Das Direktorium der städtischen Sparkasse
Z t r n i a l

Thiiring Siichs Geschichts n
Alterthums Berein

Dienstag den 8 Januar Abends 8 Uhr
auf dem Jägerberge Das Präsidium

Ein Schwein zu verkaufen
Giebichenstein Brunnenstraße 29

Düngergruben werden angenommen
alter Markt 21

Zur Straßen Reinigung wird Jemand
gesucht Merseburgerstraße 2

Ein Tapezier Gehülfe auf Polsterarbeit
gesucht gr Märkerstraße 5

Mädchen als Aufwartung gesucht Näheres
in der Exped d Bl

Aufwartung gesucht Blumenstr 11 III
Ein Mädch 15 16 I wird für d ganzen

Tag zur Aufw gesucht Augustastr 6a II
Ein gut empfohlenes Mädchen das selbst

ständig kochen kann wird sofort gesucht
Hedwigstroße 6 II

Ein ordentl Mädchen von außerhalb sofort

gesucht Karlstraße 1 II
Eine Köchin u gew Stubenmädchen sucht

sofort Fr Herrmann kl Klausstr 7
Ein junges Mädchen sucht leichten Dienst

Zu erfr Merseburgerstr 43 im Laden
Ein j Mädch sucht zu ihrer weiteren Aus

bildung bei einer anst Herrsch zur Stütze d
Hausfrau Stellung Es wird nicht auf Lohn
sondern auf gute Behandlung gesehen Zu

erfragen Müylberg 6Kindermädchen und arbeitsame Dienstmäd
chen suchen sofort und 1 Fe r Stelle durch

Fr Abst Herrnstraße 20
Wirthschafterinnen Kochmamsells Verkäufe

rinnen Köchinnen Stubenmädchen u Mäd
chen für Küche u Hausarbeit erhalten sofort
und später Stellen durch

Pauline Fieckinger Leivzigsrstraße 6
Steüensuchende Personen jeden Be

rufs placirt Bureau Silesia Dresden
Kurfürstenstraße 26

eschäftslokal
1 Etage

in bester Lage von Halle z
I April od früher zuverm
Offerten unter L h 26475 erbeten an

Brüderstraße 6

in bester Lage
von Halle 1 April
oder früher zu

vermiethen
Offerten unter B e 26474 erbeten an

Rudolf Mosfe Brüderstraße 6
Mausthorstratze Laden mit Wohnung

zu vermuthen und 1 April zu beziehen

Näheres Geiststraße 10
Parttrre Wohnung u Laden zu vermiethen

Bölbergasse i an der gr Ulrickstr

K Hedwigstraße 12 IU
ist die herrsch Bel Etage 7 heizb Zimmer
Badestube 4 Kammern und alles Zubehör
auch Pfervestall und Wagenremise z 1 April
zu vermiethen

Herrschaftliche Beletage
6 heizbare Zimmer sofort oder später zu ver
Miethen Näheres Laurentiusftraße 3 III

Wohnungen 2 St 2 K K und 1 St
1 K K zu vermiethen Pfännerhöhe 7

Die für die Einfriedigung des neuen Ober Bergamts Gebäudes erforderlichen
Schmiedearbeiten sollen im Wege der öffentlichen Submission vergeben werden und ist
Termin hierzu auf

Äonnnbtnd den 13 Mnnar cr Vormittags 11 Uhr
Die betreffenden Bedingungen und

Der Reg Baumeister

im Geschäftszimmer des Unterzeichneten anberaumt
Zeichnungen liegen daselbst zur Einsicht aus

Halle a S den 5 Januar 1884

Bekanntmachung
Am 9 Dezember 1883 ist in dem zur gewerkschaftlichen Oberförsterei Braun

schwende gehörigen Forstorte am Stein unweit der Eckardtstraße die Leiche eines
unbekannten Mannes an dem Aste eines Baumes hängend aufgefunden worden

Der Verstorbene stand im Alter von 50 bis 60 Jahren war etwa 5 Fuß 7 Zoll
groß bartlos von starkem Knochenbau und guter Ernährung hatte braunes stark ergrautes
Haar starke Augenbrauen eine spitze gebogene Nase große Ohren und einen ziemlich großen
Mund in welchem am Oberkiefer nur zwei am Unterkiefer nur vier Zähne wahrnehm
bar waren

Bekleidet war der Leichnam mit einem grünlich schwarzen Tuchrock einer blauen
Weste einer blauen schwach weiß melirten Hose einem Paar bunter Borte Hosenträgern
mit Schnallen einer baumwollenen Unterjacke einem leinenen Hemd einem Paar rindleder
ner Schaftstiefel einem Paar weißwollener Strümpfe und einer schwarzen Tuchmütze

Außerdem fand sich bei der Leiche ein rothbuntes baumwollenes Taschentuch vor
Selbstmord war zweifellos

Wer über die Persönlichkeit und Hei kunst des Verstorbenen Auskunft geben kann
wird ersucht solche an den Unterzeichneten oder die nächste Polizeibehörde gelangen zu lassen

Halle a/S den 31 Dezember 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Der gegen den Arbeiter Friedrich Zipfel aus Oberröblmgen unterm 25 September
1883 erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 3 Januar 1884 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

1

Mittwoch den 9 Januar
Abends 8 Uhr 11 Minuten

im großen Saale des Case David

Große Domen und
Herren MiW
Gäste köimen nur durch Mit

glieder eingeführt werden und sind
Karten bei Herrn Gustav Uhlig untere
Veipzigerstraße und im Cafe D vid zu

haben Die Elfeu
III

Am Montag den 7 Januar Abends
8 Uhr finvet im LeremSIokale die ordent
liche Monatsversammlung statt wozu alle
Mitglieder freundlichst eingeladen werden

Tagesordnung
Wahl eines Vorstehers
Wahl eines Stellvertreters des Vereins

hauptmanns
ProklaM rung eines Offiziers als Ehren

hauptmann
Aufnahme neuer Wütglieder
Bericht über Kassenrevision die abgehaltene

Weihnachtsfeier c c
Der Vereins Hauptmaun

I A Trautmann

Der gegen den Tischlergesellen Hermann Lorenz aus der Provinz Westfalen zu
letzt in Oeste unterm 17 Januar 1882 erlassene und unterm 14 September 1882 er
neuerte Steckbrief ist erledigt

a/S den 4 Januar 1884 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Bekanntamchung
Der Dampfschiffsbesitzer Köker hat sich bereit erklärt einen Theil der von ihm er

pachteten Eisflächen in einer Ausdehnung von etwa 120 Meter Länge und 5 Meter Breite
den hiesigen Armen zur uutentgeltlichen Benutzung zu überweisen

Wir bringen dieses Vorhaben zur öffentlichen Kenntniß mit dem Bemerken daß ach
einer uns gemachten Anzeige die Eisbahn fertig gestellt ist und von Jedem unentgeltlich
benutzt werden kann

Halle a/S den 3 Januar 1884 Die Armen Direktion
Zernial

ISvs Siisvi HU i
Sonntag den 6 Januar

ULM MMmit freier Nacht von 4 Uhr an

Heute Sonntag den 6 ds Mts von UM C N V ENachmittag 3 Uhr M TSRÄURsKWR ck
Deutsche Neichsftchtschnle

Verband Halle
Zu dem am Mittwoch den 9 Januar im

Neuen Theater stattfindenden zweite
großen Wintervergnügen Concert Thea
ter und Ball werden alle Mitglieder der
deutschen Reichsfechtschule ergebenst eingeladen

Der Verbandsfechtmeister
Anfang präcis 8 Uhr

Eintrittskarten a 30 A werden hierzu nur
bis Mittwoch den 9 Januar 4 Uhr Nach
mittags nur gegen Vorzeigung der Mit
gliedskarten in den Geschäften der Herren
Paul Schneider Poststraße 9 Cigarren
handlung M Hirt Friseur Parkbad und
gr Klausstr 22 Steinbrecher K Jas
per Ecke der Geiststraße ausgegeben und
sind beide Karten beim Eintritt vor
zuzeigen

U 1 MUMMSonntag den 6 Januar Abends 8 Uhr
Mauergasse 6 Vortrag von Herrn Pastor
Grüneisen Der Zustand der Welt als
das Christenthum in sie eintrat

Freier Zutritt

11

Montag Abend 8 Uhr
Der Vorstand

Versammlung Montag den 8 Janua
Abends 8 Uhr Ballotage Vorstandswahl c

Th E
11 I 1 I

A

1 tlt il Mr 7 8Sonntag den 6 Januar 1884
12 Vorstellung im 1 Abonnement

Zum ersten Male

Lustspiel in 4 Akten von G von Moser
Montag den 7 Januar 1884

13 Vorstellung im 1 Abonnement
Zum 4 Male

Der Qsus LtiktWnt
Lustspiel in 4 Akten von M u L Günther

Dienstag

Lilie vorneliinv Mv
Sch auspiel von Laube

Prctzler S Berg
Sonntag

Humorist Abendnnterhaltnng
Anfang 4 Uhr Ergeb Ferd Schade

Der Cireus ist gut geheizt

Virvus klsr oK
Heute Sonntag

Zwei große Borstellungen
4 Uhr und 7 Uhr

Zur Nachmitags Vorstellnng zahlen Kin
der aus allen Plätzen die Hälste

Abends 7 Uhr
Große Komiker Borstellung
oder ein Narren Abend im Circns

Wer lachen will komme heute nach dem
Circns

In dieser Vorstellung werden wie
derum die Clowns Pole Duany A
Priee Marhati 3 Gebr Almasio 3
Gebr Fratinelli und Charles Fillis
Alles mögliche aufbieten um durch Auf
führungen der neuesten Scherze Episo
den Scenen und Intermezzos den ge
ehrten Besuchern einen recht genutzreis
chen Abend zu verschaffen Außerdem
Austreten sämmtlicher ncueugagirteu
Mitglieder Vorführung und Reite
der besten Freiheits und Schulpferde

Alles Nähere Plakate
Morgm Montag Erste Aufführung des

ParforcestückS
in ungari8ek68 d ili08 f68t

od r ein e Bauernhochz e it auf der P nfta

MoriMurs
Sonutag den 6 Januar

llumoristisede

Vorziig nenes Programm
U Ä Ueb r Land und Meer oder

Das Wiedersehen in New Iork
Eutrse 15 Psg Anfang 8 Uhr

MM
Heute Sonntag den 6 Januar

kr UMmusik
Stark besetztes Orchester

Anfang 3 /z Uhr Nachmittags

Shawltuch gefunden jedenfalls als Plaid
getragen abzuholen Weinaärten 24 Part l

1 Dienstbuch Verl v d Steinthor
Bitte gefl abzugeben

ZL gr Schlamm 9 IEiskeller

Herzlichen Dank allen Denen die bei dem
Begräbniß unserer guten lieben Mutter

Frau t
so herzliche Theiuahme bewiejen haben

Die trauernden Hinterbliebenen

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemaun tu Hall

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S
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